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- A m t l i c h e r   T e i l - 
 

 

Veröffentlichung der Beschlüsse der 
149. Verbandsversammlung am 
13. September 2021 des Zweckver-
bandes JenaWasser 
 

Feststellung des Jahresabschlusses zum 

31. Dezember 2020 und des Lageberichtes 

für das Wirtschaftsjahr 2020 des Zweckver-

bandes JenaWasser 

 

Beschluss: 

 

001 Die Verbandsversammlung des Zweck-

verbandes JenaWasser stellt den geprüf-

ten Jahresabschluss zum 31. Dezem-

ber 2020 für den Betriebszweig 

Wasserversorgung mit einem Jahresüber-

schuss von 2.663.036,56 € fest.  

 

002 Die Verbandsversammlung des Zweck-

verbandes JenaWasser stellt den geprüf-

ten Jahresabschluss zum 31. Dezem-

ber 2020 für den Betriebszweig 

Abwasserentsorgung mit einem Jahres-

überschuss von 3.284.993,01 € fest. 

 

* * * 

 

Ergebnisbehandlung des Jahresabschlus-

ses zum 31. Dezember 2020 des Zweckver-

bandes JenaWasser 

 

Beschluss: 

 

Aus dem Jahresüberschuss 2020 des Betriebs-

zweiges Wasserversorgung (2.663.036,56 €) 

wird ein Betrag von 93.769,40 € zum 

31.10.2021 an die Mitgliedsgemeinden ausge-

schüttet (betriebsfremder Gewinn aus Vermie-

tung und Verpachtung des Jahres 2020). Der 

verbleibende Jahresüberschuss von 

2.569.267,16 € wird gemäß § 8 ThürEBV auf 

neue Rechnung vorgetragen. 

 

Aus dem Jahresüberschuss 2020 des Betriebs-

zweiges Abwasserentsorgung (3.284.993,01 €) 

wird ein Betrag von 30.258,51 € zum 

31.10.2021 an die Mitgliedsgemeinden ausge-

schüttet (betriebsfremder Gewinn aus Vermie-

tung und Verpachtung des Jahres 2020). Der 

verbleibende Jahresüberschuss von 

3.254.734,50 € wird gemäß § 8 ThürEBV auf 

neue Rechnung vorgetragen.  

* * * 

 

 

Entlastung des Verbandsvorsitzenden, des 

Werk- und Verbandsausschusses und der 

Werkleitung für das Wirtschaftsjahr 2020 

 

Beschluss: 

 

Der Verbandsvorsitzende, der Werk- und Ver-

bandsausschuss und die Werkleitung werden 

für das Wirtschaftsjahr 2020 entlastet. 

 

* * * 

 

Eilentscheidung zur steuerlichen Rückla-

genbildung 

 

Bericht zur Eilentscheidung vom 23. Juli 2021. 

 

* * * 

 

 

Veröffentlichung des Beschlusses 
der 150. Verbandsversammlung am 
11. Oktober 2021 des Zweckverban-
des JenaWasser 
 

17. Satzung zur Änderung der Verbandssat-

zung des Zweckverbandes JenaWasser 

 

Beschluss: 

 

001 Die Verbandsversammlung beschließt 

den Beitritt der Gemeinde Grammetal 

zum Zweckverband JenaWasser.  

 

002 Die Verbandsversammlung stimmt der 17. 

Satzung zur Änderung der Verbandssat-

zung zu. 

 

003 Die Verbandsversammlung stimmt dem 

Entwurf des Übertragungsvertrages ge-

mäß beigefügter Anlage zu.  

 

004 Der Grundstückskaufvertrag ist nach 

Feststellung der zu übertragenden Grund-

stücke und grundstücksgleichen Rechte 

der Verbandsversammlung zur Be-

schlussfassung vorzulegen.  

 

005 Der Verbandsvorsitzende wird ermächtigt, 

den Übertragungsvertrag zu unterzeich-

nen, soweit dieser dem beigefügten Ent-

wurf inhaltlich und wirtschaftlich ent-

spricht.  

* * * 
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Ortsübliche Bekanntgabe zur Fest-
stellung des Jahresabschlusses 
2020 des Zweckverbandes JenaWas-
ser gemäß § 25 Abs. 4 Thüringer  
Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) 

 

Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss-

Nr. 10/21 am 13. September 2021 den Jahres-

abschluss 2020 des Zweckverbandes Jena-

Wasser, gez. Jürgen Hofmann, Verbandsvorsit-

zender, wie folgt beschlossen: 

 

001 Die Verbandsversammlung des Zweckver-

bandes JenaWasser stellt den geprüften 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 

für den Betriebszweig Wasserversorgung 

mit einem Jahresüberschuss von 

2.663.036,56 € fest. 

 

002 Die Verbandsversammlung des Zweckver-

bandes JenaWasser stellt den geprüften 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 

für den Betriebszweig Abwasserentsor-

gung mit einem Jahresüberschuss von 

3.284.993,01 € fest. 

 

 

Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss-

Nr. 11/21 am 13. September 2021 die Ergeb-

nisbehandlung im Jahresabschluss zum 

31.12.2020 des Zweckverbandes JenaWasser, 

gez. Jürgen Hofmann, Verbandsvorsitzender, 

wie folgt festgestellt: 

 

Aus dem Jahresüberschuss 2020 des Betriebs-

zweiges Wasserversorgung (2.663.036,56 €) 

wird ein Betrag von 93.769,40 € zum 

31.10.2021 an die Mitgliedsgemeinden ausge-

schüttet (betriebsfremder Gewinn aus Vermie-

tung und Verpachtung des Jahres 2020). Der 

verbleibende Jahresüberschuss von 

2.569.267,16 € wird gemäß § 8 ThürEBV auf 

neue Rechnung vorgetragen. 

Aus dem Jahresüberschuss 2020 des Betriebs-

zweiges Abwasserentsorgung (3.284.993,01 €) 

wird ein Betrag von 30.258,51 € zum 

31.10.2021 an die Mitgliedsgemeinden ausge-

schüttet (betriebsfremder Gewinn aus Vermie-

tung und Verpachtung des Jahres 2020). Der 

verbleibende Jahresüberschuss von 

3.254.734,50 € wird gemäß § 8 ThürEBV auf 

neue Rechnung vorgetragen. 

 

 

Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss-

Nr. 12/21 am 13. September 2021 die Entlas-

tung von Verbandsvorsitzendem, Werk- und 

Verbandsausschuss und Werkleitung für den 

Jahresabschluss zum 31.12.2020 des Zweck-

verbandes JenaWasser, gez. Jürgen Hofmann, 

Verbandsvorsitzender, wie folgt festgestellt: 

 

Der Verbandsvorsitzende, der Werk- und Ver-

bandsausschuss und die Werkleitung werden 

für das Wirtschaftsjahr 2020 entlastet. 

 

 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprü-

fers: 

 

Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk 

der zum Abschlussprüfer bestellten Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft KPMG AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft, Jena, für den Jahresab-

schluss 2020 vom 7. Juli 2021 lautet:  

 

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen 

Abschlussprüfers 

 

An den Zweckverband JenaWasser, Jena 

 

Prüfungsurteile 

 

Wir haben den Jahresabschluss des Zweckver-

band JenaWasser, Jena, – bestehend aus der 

Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Ge-

winn- und Verlustrechnung für das Geschäfts-

jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 

sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-

lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den – geprüft. Darüber hinaus haben wir den 

Lagebericht des Zweckverband JenaWasser für 

das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 

31. Dezember 2020 geprüft.  

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 

Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

 

– entspricht der beigefügte Jahresabschluss 

in allen wesentlichen Belangen den Vor-

schriften der Thüringer Eigenbetriebsverord-

nung i. V. m. den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen 

Vorschriften (Handelsgesetzbuch in der zum 

1. Januar 2015 geltenden Fassung) und ver-

mittelt unter Beachtung der deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens- und Finanz-

lage des Zweckverbandes zum 31. Dezem-

ber 2020 sowie seiner Ertragslage für das 

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 

31. Dezember 2020 und 

 

– vermittelt der beigefügte Lagebericht insge-

samt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
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Zweckverbandes. In allen wesentlichen Be-

langen steht dieser Lagebericht in Einklang 

mit dem Jahresabschluss, entspricht den 

Vorschriften des § 24 Thüringer Eigenbe-

triebsverordnung i. V. m. den deutschen ge-

setzlichen Vorschriften (Handelsgesetzbuch 

in der zum 1. Januar 2015 geltenden Fas-

sung) und stellt die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, 

dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-

schlusses und des Lageberichts geführt hat. 

 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlus-

ses und des Lageberichts in Übereinstimmung 

mit § 317 HGB und § 85 ThürKO unter Beach-

tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 

(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. 

Unsere Verantwortung nach diesen Vorschrif-

ten und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verant-

wortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 

des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ 

unseres Bestätigungsvermerks weitergehend 

beschrieben. Wir sind von dem Zweckverband 

unabhängig in Übereinstimmung mit den deut-

schen handelsrechtlichen und berufsrechtli-

chen Vorschriften und haben unsere sonstigen 

deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung 

mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der 

Auffassung, dass die von uns erlangten Prü-

fungsnachweise ausreichend und geeignet 

sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsur-

teile zum Jahresabschluss und zum Lagebe-

richt zu dienen.  

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 

für den Jahresabschluss und den Lagebe-

richt 

 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich 

für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den Vorschriften der Thüringer Eigenbetriebs-

verordnung i. V. m. den deutschen, für Kapital-

gesellschaften geltenden handelsrechtlichen 

Vorschriften (Handelsgesetzbuch in der zum 

1. Januar 2015 geltenden Fassung) in allen we-

sentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass 

der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-

sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage des Zweckverbandes vermittelt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-

wortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsät-

zen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen-

dig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 

Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von 

wesentlichen – beabsichtigten oder unbeab-

sichtigten – falschen Darstellungen ist. 

 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind 

die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 

die Fähigkeit des Zweckverbandes zur Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, 

Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-

führung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-

schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie 

dafür verantwortlich, auf der Grundlage des 

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, 

sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche 

Gegebenheiten entgegenstehen. 

 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter ver-

antwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, 

der insgesamt ein zutreffendes Bild von der 

Lage des Zweckverbandes vermittelt sowie in 

allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresab-

schluss in Einklang steht, den Vorschriften des 

§ 24 Thüringer Eigenbetriebsverordnung 

i. V. m. den deutschen gesetzlichen Vorschrif-

ten (Handelsgesetzbuch in der zum 1. Januar 

2015 geltenden Fassung) entspricht und die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-

lung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetz-

lichen Vertreter verantwortlich für die Vorkeh-

rungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als 

notwendig erachtet haben, um die Aufstellung 

eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den 

Vorschriften des § 24 Thüringer Eigenbetriebs-

verordnung i. V. m. den anzuwendenden deut-

schen gesetzlichen Vorschriften (Handelsge-

setzbuch in der zum 1. Januar 2015 geltenden 

Fassung) zu ermöglichen und um ausreichende 

geeignete Nachweise für die Aussagen im La-

gebericht erbringen zu können. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die 

Prüfung des Jahresabschlusses und des La-

geberichts 

 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit 

darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtig-

ten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-

lungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt 

ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweck-

verbandes vermittelt sowie in allen wesentli-

chen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie 

mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-

nissen in Einklang steht, den Vorschriften der 

Thüringer Eigenbetriebsverordnung i. V. m. den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften (Handels-

gesetzbuch in der zum 1. Januar 2015 gelten-

den Fassung) entspricht und die Chancen und 

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 

darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 

erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah-

resabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an 

Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB und § 85 

ThürKO unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine we-

sentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. 

Falsche Darstellungen können aus Verstößen 

oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als 

wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 

erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder 

insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres-

abschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-

schaftlichen Entscheidungen von Adressaten 

beeinflussen. 

 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes 

Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

 

– identifizieren und beurteilen wir die Risiken 

wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-

sichtigter – falscher Darstellungen im Jah-

resabschluss und im Lagebericht, planen 

und führen Prüfungshandlungen als Reak-

tion auf diese Risiken durch sowie erlangen 

Prüfungsnachweise, die ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unsere 

Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass 

wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-

gedeckt werden, ist bei Verstößen höher als 

bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügeri-

sches Zusammenwirken, Fälschungen, be-

absichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh-

rende Darstellungen bzw. das 

Außerkraftsetzen interner Kontrollen bein-

halten können. 

 

– gewinnen wir ein Verständnis von dem für 

die Prüfung des Jahresabschlusses relevan-

ten internen Kontrollsystem und den für die 

Prüfung des Lageberichts relevanten Vor-

kehrungen und Maßnahmen, um Prüfungs-

handlungen zu planen, die unter den gege-

benen Umständen angemessen sind, 

jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil 

zur Wirksamkeit dieser Systeme des Zweck-

verbandes abzugeben. 

 

– beurteilen wir die Angemessenheit der von 

den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-

tretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschätzten Werte und 

damit zusammenhängenden Angaben. 

 

– ziehen wir Schlussfolgerungen über die An-

gemessenheit des von den gesetzlichen 

Vertretern angewandten Rechnungsle-

gungsgrundsatzes der Fortführung der Un-

ternehmenstätigkeit sowie, auf der Grund-

lage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 

eine wesentliche Unsicherheit im Zusam-

menhang mit Ereignissen oder Gegebenhei-

ten besteht, die bedeutsame Zweifel an der 

Fähigkeit des Zweckverbandes zur Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen 

können. Falls wir zu dem Schluss kommen, 

dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, 

sind wir verpflichtet, im Bestätigungsver-

merk auf die dazugehörigen Angaben im 

Jahresabschluss und im Lagebericht auf-

merksam zu machen oder, falls diese Anga-

ben unangemessen sind, unser jeweiliges 

Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen 

unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-

lage der bis zum Datum unseres Bestäti-

gungsvermerks erlangten Prüfungsnach-

weise. Zukünftige Ereignisse oder 

Gegebenheiten können jedoch dazu führen, 

dass der Zweckverband seine Unterneh-

menstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

 

– beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den 

Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-

ses einschließlich der Angaben sowie ob der 

Jahresabschluss die zugrunde liegenden 
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Geschäftsvorfälle und Ereignisse so dar-

stellt, dass der Jahresabschluss unter Be-

achtung der deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage des Zweckverbandes vermittelt. 

 

– beurteilen wir den Einklang des Lagebe-

richts mit dem Jahresabschluss, seine Ge-

setzesentsprechung und das von ihm ver-

mittelte Bild von der Lage des 

Zweckverbandes. 

 

– führen wir Prüfungshandlungen zu den von 

den gesetzlichen Vertretern dargestellten 

zukunftsorientierten Angaben im Lagebe-

richt durch. Auf Basis ausreichender geeig-

neter Prüfungsnachweise vollziehen wir da-

bei insbesondere die den 

zukunftsorientierten Angaben von den ge-

setzlichen Vertretern zugrunde gelegten be-

deutsamen Annahmen nach und beurteilen 

die sachgerechte Ableitung der zukunftsori-

entierten Angaben aus diesen Annahmen. 

Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den 

zukunftsorientierten Angaben sowie zu den 

zugrunde liegenden Annahmen geben wir 

nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver-

meidbares Risiko, dass künftige Ereignisse 

wesentlich von den zukunftsorientierten An-

gaben abweichen. 

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Ver-

antwortlichen unter anderem den geplanten 

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie 

bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-

schließlich etwaiger Mängel im internen Kon-

trollsystem, die wir während unserer Prüfung 

feststellen. 

 

Jena, den 7. Juli 2021 

 

 

KPMG AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

 

gez. (Lauer) gez. (Wolf) 

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin“ 

 

 

Auslegungshinweis: 

 

Der Jahresabschluss 2020 mit Bilanz und Ge-

winn- und Verlustrechnung und Anhang sowie 

der Lagebericht liegen  

 

vom 11. November bis 9. Dezember 2021, 

Montag - Donnerstag von 08:00 - 15:00 Uhr, 

Freitag von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 

in den Geschäftsräumen des Zweckverbandes 

JenaWasser, Rudolstädter Straße 39, 

07745 Jena, öffentlich aus. 

 

Jena, den 1. November 2021 

 

 

gez. Jürgen Hofmann 

Verbandsvorsitzender - Siegel - 
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- N i c h t a m t l i c h e r   T e i l - 
 

 

Öffentliche Ausschreibung gem. § 31 ThürGemHV i. V. m. § 23 Abs. 1 ThürKGG  
 

Der Zweckverband JenaWasser schreibt zeitlich befristet für 5 Jahre die Verpachtung  

einer Teilfläche in Größe von ca. 400 m² seines Grundstücks Gemarkung Ziegenhain, Flur 2,  

Flurstück 375, In der Doberau,  

als Garten 
 

so wie er steht und liegt, aus. Der Garten hat einen Strom- und Wasseranschluß. Das Grundstück ist 

unmittelbar neben einer Trinkwasserversorgungsanlage gelegen. Eine regelkonforme Abwasserentsor-

gung sowie eine Abgrenzung zur Versorgungsanlage sind herzustellen und zu betreiben. Das Grund-

stück ist mit einem nur zum vorübergehenden Zweck mit dem Grund und Boden verbundenem Garten-

haus bebaut, welches im Rahmen des Vertragsschlusses durch den neuen Pächter zu Eigentum zu 

übernehmen ist. 

 

Abzugeben sind ein Angebot für den Pachtzins und ein Kaufpreisangebot für das Gartenhaus. Das 

Mindestgebot zum Pachtzins beträgt 240,00 Euro/Jahr. 

 

Der Zweckverband behält sich vor, nach freiem Ermessen über den Zuschlag zu entscheiden oder die 

Ausschreibung aufzuheben. Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 03641 / 688 273. Ihre 

Angebote senden Sie bitte bis zum 8. Dezember 2021 an den Zweckverband JenaWasser,  

Rudolstädter Straße 39, 07745 Jena. Ihr Gebot muss in einem verschlossenen Umschlag enthalten 

sein, der nur mit dem Vermerk „Teilnahme an Öffentlicher Ausschreibung Garten „In der Doberau“ sowie 

Ihrem Absender versehen ist. 

 
 
 

Praktikumsplatz/Ausbildung Fachkraft für Abwassertechnik 
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Stellenausschreibung Sachbearbeiter Gebühren und Beitragserhebung 
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Stellenausschreibung Fachkraft für Abwassertechnik 
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 Bezugsmöglichkeiten, Das Amtsblatt ist das offizielle Mitteilungsblatt des Zweckverbandes JenaWasser 

 -bedingungen: und erscheint in unregelmäßigen Abständen. Für die Mitgliedsgemeinden im Saale-

Holzland-Kreis und Landkreis Weimarer Land liegt es kostenfrei öffentlich in den 

folgenden Verwaltungen aus: 

 

 1. Verwaltungsgemeinschaft Dornburg-Camburg,  

Rathausstraße 1, 07774 Dornburg-Camburg 

 

 2. Stadtverwaltung Blankenhain, Marktstraße 4, 99444 Blankenhain 

 

 3. Verwaltungsgemeinschaft "Südliches Saaletal", Bahnhofstraße 23, 07768 Kahla 

 

4. Gemeindeverwaltung Ruttersdorf-Lotschen,  

Bürgeler Straße 1, 07646 Ruttersdorf-Lotschen 

 

5. Stadtverwaltung Magdala, Am Rathaus 1, 99441 Magdala 

 

6. Stadtverwaltung Bad Berka, Am Markt 10, 99438 Bad Berka 

 

7. Gemeindeverwaltung Hetschburg, Im Dorfe 37, 99438 Hetschburg 

 

 Im Bereich der Stadt Jena wird das Amtsblatt des Zweckverbandes JenaWasser als 

Beilage zum Amtsblatt der Stadt Jena verteilt und liegt öffentlich im Servicebüro der 

Stadtwerke Energie Jena-Pößneck GmbH, Grietgasse 4 sowie in deren Kundendienst-

büro in der Rudolstädter Straße 39 aus.  

 

 Das Amtsblatt kann als Einzelexemplar in der Redaktion zum kostenlosen Einzelver-

sand oder im Download von www.jenawasser.de abgefordert werden.  

  

 Nachdruck nur mit Genehmigung der Redaktion. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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